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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Wenighösbach : DJK Großostheim 1955 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

DJK Großostheim 1955 stockt Punktekonto gegen DJK 
Wenighösbach auf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 32:29 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der DJK Großostheim 1955 ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse
B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen die DJK Wenighösbach.
230 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Weigand / Steiner den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 7. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Die gewinnbringende Taktik fehlte Schell und Wissel bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Morhart und Schaad ab dem ersten Ballwechsel. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Maidhof / Spatz beim 2:3 gegen Weigand / Steiner. Volk / Wagner machten
indessen mit Hitzel / Beck bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Wenig Chancen ließ Philipp Schell bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Andreas
Morhart. Lukas Wissel hatte im Einzel gegen Daniel Weigand am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Das folgende Einzel zwischen Roland Maidhof und Thomas
Steiner, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Thomas Spatz Norbert Schaad in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Christian Völker gelang es, Tobias Beck im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht so gut lief es wiederum für
Thomas Wagner bei seinem 0:3 gegen Michael Hitzel. Das musste man neidlos anerkennen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Wenighösbach und der DJK Großostheim
1955. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Philipp Schell seinem Gegner Daniel
Weigand letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung
nicht gefährlich werden. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche
Sätze knapp mit nur zwei Ballwechseln Differenz ausgingen, sondern vor allem auch der erst nach
34 Punkten beendete dritte Satz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lukas Wissel beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andreas Morhart. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Norbert
Schaad wurden Roland Maidhof unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Spatz seinem
Gegner Thomas Steiner beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Trotz Blitzstart verlor Christian Völker sein Spiel gegen Michael Hitzel letztlich in
vier Sätzen. Thomas Wagner bekam es nun mit Tobias Beck zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Thomas Wagner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
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8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Weigand / Steiner waren daraufhin indes Schell / Wissel, obwohl sie alles
gegeben hatten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die DJK Wenighösbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.11.2022
gegen den BSC Schweinheim II bevor. Für die DJK Großostheim 1955 steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die DJK Niedersteinbach II am 02.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 9:7 geht.

 Statistik:
 DJK Wenighösbach

Doppel: Schell / Wissel 0:2, Maidhof / Spatz 0:1, Völker / Wagner 1:0 
Einzel: P. Schell 1:1, L. Wissel 1:1, R. Maidhof 0:2, T. Spatz 2:0, C. Völker 1:1, T. Wagner 1:1 

 DJK Großostheim 1955
Doppel: Weigand / Steiner 2:0, Morhart / Schaad 1:0, Hitzel / Beck 0:1 
Einzel: D. Weigand 1:1, A. Morhart 1:1, N. Schaad 1:1, T. Steiner 1:1, M. Hitzel 2:0, T. Beck 0:2


